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Dortmund. Die aktuelle IHK-Um-
frage „Going International“ zeigt: 
Die Geschäftsperspektiven nord-
rhein-westfälischer Unternehmen 
im Ausland sind deutlich getrübt, 
während Handelshemmnisse und 
regulatorische Hürden weiter stei-
gen. Auch die USA, im vergange-
nen Jahr noch ein Hoffnungsträger, 
rücken nun als Problemregion in 
den Fokus. Gleichzeitig wachsen 
die handelspolitischen Spannun-
gen zwischen den USA, China und 
der EU und bedrohen die Stabilität 
globaler Lieferketten. IHK NRW 
fordert daher ein entschlossenes 
Handeln von der Politik.
Wachsende Unsicherheiten in 
Auslandsmärkten
Immer mehr Unternehmen aus 
NRW blicken pessimistisch auf 
ihr Auslandsgeschäft – und das 
in allen Zielregionen. Besonders 
alarmierend: Auch der US-Markt 
wird erstmals wieder überwiegend 
negativ bewertet, wo 77 Prozent 
der NRW-Unternehmen neue Han-
delshemmnisse und politische Un-
sicherheiten fürchten. In Europa 
zeigen sich zwar leichte Verbesse-
rungen, doch IHK NRW Präsident 
Ralf Stoffels mahnt: „Die Politik 

muss jetzt liefern. Wer Bürokra-
tieabbau verspricht, muss diese 
Zusagen auch umsetzen – nur dann 
können Unternehmen sich auf ihr 
Kerngeschäft konzentrieren und 
auf geopolitische Risiken reagie-
ren.“
Trend steigender Handelshemm-
nisse setzt sich fort
59 Prozent der befragten Unter-
nehmen berichten von steigenden 
Handelsbarrieren, darunter loka-
le Zertifizierungsanforderungen, 
verschärfte Sicherheitsvorgaben, 
intransparente Gesetzgebung und 
Sanktionen. 84 Prozent beklagen 
zusätzliche Hürden in Deutschland 
und der EU – insbesondere durch 
Bürokratie und Unsicherheiten bei 
der Umsetzung von Regulierungen 
wie dem Lieferkettengesetz. 
EU zwischen den Fronten der 
Handelskonflikte
Der eskalierende Handelskonflikt, 
allen voran der zwischen den USA 
und China, belastet die europäische 
Wirtschaft. „Die Unternehmen 
sind verunsichert. Wir brauchen 
stabile Handelsbedingungen, keine 
wirtschaftliche Fragmentierung“, 
warnt Wulf-Christian Ehrich, 
Fachpolitischer Sprecher Außen-

wirtschaft bei IHK NRW. Die EU 
müsse eine Eskalation verhindern 
und aktiv Lösungen er-arbeiten, 
um die Wettbewerbsfähigkeit zu 
sichern.
Hintergrund zur Umfrage:
Befragungszeitraum:
23.02. – 07.03.2025
Die Umfrage „Going Interna-
tional“ wird jährlich durch die 
DIHK mit Unterstützung der 79 
Industrie- und Handelskammern 
in Deutschland erstellt. Von 2.591 
auslandsaktiven Unternehmen mit 
Sitz in Deutschland haben aus 
NRW 463 Unternehmen an der 
Umfrage teilgenommen. 
Die Gesamtergebnisse der Aus-
wertung finden Sie auch auf der 
Webseite: https://www.ihk-nrw.de/
hauptnavigation/presse/medienin-
formationen-2025/pm-250327-go-
ing-international-6514494  
IHK NRW ist der Zusammen-
schluss der Industrie- und Handels-
kammern in Nordrhein-Westfalen. 
IHK NRW vertritt die Gesamtheit 
der IHKs in NRW gegenüber der 
Landesregierung, dem Landtag 
sowie den für die Kammerarbeit 
wichtigen Behörden und Organi-
sationen.

Internationaler
Handel wird zunehmend
schwieriger 

IHK NRW fordert zügige Umsetzung von Entlastungsmaßnahmen

Wulf-Christian Ehrich, Fachpolitischer Sprecher Außenwirtschaft bei IHK NRW; Foto: IHK zu 
Dortmund/Hans Jürgen Landes
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Lünen. „Der Mangel an Fach-
kräften ist in Handwerk und 
Industrie eine zunehmende He-
rausforderung. Immer weniger 
Schulabsolventinnen und -absol-
venten haben eine technisch-ge-
werbliche Ausbildung im Blick“, 
erläutert Peter Hubbertz das An-
sinnen hinter der Aktion.
Um hier Abhilfe zu schaffen, 
gibt es das Netzwerk „Übergang 
Beruf/Schule“, dessen Ziel es 
ist, qualifizierte Fachkräfte für 
die Steag-Kraftwerksstandorte 
zu sichern. Nach Rücksprache 
mit der Abteilung Jugendhilfe & 

Förderung bei der Stadt Lünen 
kam unter Einbeziehung weiterer 
Partner und Akteure aus Lünen 
und Selm ein Besuchstermin im 
Trianel-Kraftwerk Lünen zustan-
de.
Bericht über benötigte Berufs-
bilder
Im Rahmen des Termins, an dem 
Vertreterinnen und Vertreter des 
Arbeitsamtes, des Förderzent-
rums Nord, des Freiherr-vom-
Stein Gymnasiums und der 
Werkstatt im Kreis Unna teil-
nahmen, informierten Peter Hub-
bertz und sein Team über den 

Arbeitsalltag im Kraftwerk und 
die Berufe und Tätigkeitsfelder, 
die für eine Aufrechterhaltung 
des Betriebs dringend erforder-
lich sind.
Im Besonderen ging es dabei um 
die Ausbildungsmöglichkeiten, 
welche die Steag Iqony Group 
im Kraftwerk Bergkamen anbie-
tet. Es handelt sich hierbei um 
die Berufe des Mechatronikers 
sowie des Elektronikers für Au-
tomatisierungstechnik, an denen 
es nicht nur, aber ganz beson-
ders in der Energiewirtschaft 
einen großen Bedarf gibt. Mit 

beiden Ausbildungen kann man 
anschließend weitere Qualifikati-
onen, z.B. die des Kraftwerkers, 
erwerben. Nach einer intensi-
ven Diskussion in großer Runde 
folgte schließlich ein Rundgang 
durch die Anlage. Dabei fand 
neben der großdimensionierten 
Anlagentechnik im Kesselhaus 
des Kraftwerks insbesondere die 
Kraftwerkswarte das Interesse 
der Besucherinnen und Besucher.
Erfolgreiche Veranstaltung
Die Veranstaltung stellte eine 
Art erfolgreichen Vorlauf zu der 
für die am 4. April stattfindende 
„Nacht der Ausbildung“ dar, wie 
sie von der Stadt Lünen organi-
siert wird: An diesem Tag wer-
den mehr als 40 Unternehmen, 
Einrichtungen und Behörden in 
der Zeit von 17 bis 22 Uhr über 
70 Ausbildungsberufe aus Be-
reichen Handwerk, Industrie, 
Dienstleistung, Verwaltung und 
Gesundheit vorstellen.
Für die Steag zeigte Peter Hub-
bertz sich sehr zufrieden mit dem 
Besuchstermin: „Wir haben eine 
Vielzahl interessierter junger 
Menschen kennengelernt, die 
umgekehrt auch eine Menge über 
uns als Unternehmen und spezi-
ell als Arbeitgeber gelernt haben. 
Wenn wir in Zukunft ein, zwei 
oder drei von ihnen als künftige 
Auszubildende wieder bei uns 
begrüßen dürfen, dann hat sich 
der Termin allemal gelohnt.“

Werne. Die frühe Kindheit ist 
das Alter der Entdeckung, ein 
magisches Alter, das es verdient, 
entdeckt und kennengelernt zu 
werden. Die Referentin Lorena 
De Marco-Seibt von „La dolce 
Pädagogik“ empfiehlt Fachkräf-

ten eine Pädagogik, die die Emo-
tionen der Kinder willkommen 
heißt, die auf Zuhören und ab-
solutem Respekt für die Kleinen 
basiert. „Die Kinder von heute 
sind die Erwachsenen von mor-
gen und obwohl es manchmal 

schwer ist dies zuzugeben, liegt 
ihre Zukunft in unseren Händen. 
Wir sind ihre Begleiter, ihre Vor-
bilder und haben eine unglaubli-
che Verantwortung.“ 
Daher beschäftigt sich die Fort-
bildung mit dem Thema ausgie-

big am 07. April von 9 Uhr bis 
16.30 Uhr im Zentrum der päd-
agogischen Bildung der Jugend-
hilfe Werne, Am See 3 in Werne, 
ZPB.
Weitere Infos und Anmeldungen 
unter: www.zpb-werne.de

Fortbildung, Gewaltfreie
Pädagogik in der Kita

Berufsinformation bei Steag

Nordkirchen. Auch in diesem 
Jahr wird es in Nordkirchen 
wieder einen Trödeltag geben 
– es ist die
dritte Veranstaltung dieser Art 
in der Gemeinde. Am 31. Au-
gust 2025 (Sonntag) haben alle 
Bürgerinnen und Bürger wie-
der die Möglichkeit, mit wenig 
Aufwand nicht mehr genutzte 
Gegenstände, Kleidung, Spiel-
waren und mehr von Zuhause 
aus zu verkaufen und damit in 
den Warenkreislauf zurückzu-

führen. Eine Anmeldung ist auf  
www.troedeltag.de möglich. 
Die angemeldeten Stände wer-
den auf der Internetseite auf 
einer digitalen Karte markiert. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher können dann etwa mit 
dem Handy die Karte aufrufen 
und so die Stände sowie ihre 
Angebote finden.
In diesem Jahr hat eine priva-
te Initiatorin die Anmeldung 
auf der Plattform übernommen 
und kümmert sich auch um die 

Umsetzung vor Ort. Die Ver-
anstaltung ist im Sinne einer 
gemeinnützigen Veranstaltung 
konzipiert. Die Anmeldege-
bühr von 8 Euro deckt die lau-
fenden Kosten für die Organi-
sation und beinhaltet 1 Euro 
Spende. Mit dem Trödeltag 
stellt das Trödeltag-Team eine 
Plattform bereit, wodurch auf 
eigenem Grund Privatverkäu-
fe stattfinden können. Sowohl 
die Gemeinde Nordkirchen als 
auch das

Trödeltag-Team sind nicht der 
Veranstalter und somit nicht 
für etwaige Schäden haftbar zu 
machen.
Jede und jeder Teilnehmende 
ist gefragt, den Trödeltag be-
kannt zu machen. Dazu wurden 
Plakate erstellt, die nach Ab-
sprache z.B. in Supermärkten, 
Kitas und Schulen ausgehängt 
werden können. Diese lassen 
sich auf der oben genannten 
Website herunterladen.

Dritter Trödeltag in Nordkirchen
Die ganze Gemeinde wird zum Trödelmarkt

Schülerinnen und Schüler sowie Arbeitsamt und Berufsförderer informierten sich vor Ort in Lünen
Programm Sommer 2025

Weitere Termine auf der Homepage
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Dortmund-Kirchhörde. Einen 
umfassenden Überblick über 
alle wichtigen Aspekte rund um 
das Thema Vererben und Vor-
sorge bieten die Johanniter am 
Mittwoch, den 09. April 2025, 
in einer Infoveranstaltung in der 
Johanniter-Tagespflege Kobben-
delle.
Eine vorausschauende Nachlass-
planung kann nicht nur Steuer-
nachteile vermeiden, sondern 
auch familiäre Streitigkeiten ver-
hindern und sicherstellen, dass 
persönliche Wünsche hinsichtlich 

des eigenen Besitzes umgesetzt 
werden. Der Fachanwalt für Erb-
recht, Nils Buchartowski, wird 
in einem anschaulichen Vortrag 
erläutern, worauf es beim Verfas-
sen eines Testaments ankommt 
und welche Aspekte besonders 
beachtet werden sollten.
Die Veranstaltung beginnt um 
17:00 Uhr in den barrierefreien 
Räumlichkeiten der Johanniter-
Tagespflege Kobbendelle (Ko-
bbendelle 2, 44229 Dortmund). 
Der etwa 1,5-stündige Vortrag 
wird durch umfangreiches Ser-

vicematerial ergänzt. Anschlie-
ßend haben die Teilnehmer die 
Möglichkeit, individuelle Fragen 
direkt an den Referenten zu rich-
ten.
Aufgrund begrenzter Platzkapa-
zitäten ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich. 
Interessierte können sich bis 
zum 05. April 2025 per E-Mail 
an muk.oestliches-ruhrgebiet@
johanniter.de anmelden. Alterna-
tiv steht auch eine telefonische 
Anmeldung unter Tel. 02306 - 
37892515 zur Verfügung.

Kostenloser Vortrag: Vorsorge und Erbrecht

Düsseldorf. Die FDP-Landtags-
fraktion NRW fordert eine Infra-

strukturoffensive für Nordrhein-
Westfalen. Mit der Initiative 

„Infrastruktur erhalten und wei-
terentwickeln – Die Wirtschafts-
wende braucht ein Umdenken in 
der Verkehrspolitik“ fordern die 
Freien Demokraten im Landtag 
NRW entschlossene Maßnahmen 
von der Landesregierung für leis-
tungsfähige Verkehrswege und 
zukunftssichere Mobilität.
Kernpunkte sind schnellere Pla-
nungs- und Genehmigungsver-
fahren, moderne Baumethoden 
sowie eine verlässliche Finanzie-
rung, die auch privates Kapital 
einbindet. „Nordrhein-Westfalen 
darf sich nicht länger selbst 
ausbremsen“, erklärt Susanne 
Schneider, FDP-Landtagsabge-
ordnete aus dem Kreis Unna. 
„Brücken im Sanierungsstau, 

endlose Staus und lähmende Bü-
rokratie gefährden unseren Wirt-
schaftsstandort. Wir brauchen 
klare Prioritäten: weniger Hür-
den, mehr Tempo.“
„Raus aus dem Reparaturmo-
dus“
Ein zentrales Element der Ini-
tiative ist eine Güterverkehrs-
prognose bis 2050, um Bedarfe 
frühzeitig zu erkennen. Die FDP 
fordert zudem, beim Bund den 
Verzicht auf aufwendige Plan-
feststellungen für besonders 
wichtige Verkehrsprojekte einzu-
fordern. 
Ein geplanter Infrastrukturfonds 
soll sämtliche Mauteinnahmen 
bündeln und für zusätzliche In-
vestitionen geöffnet werden. 

„NRW muss raus aus dem Re-
paraturmodus“, so Schneider, 
die auch Sprecherin für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales der 
FDP-Landtagsfraktion ist. „Statt 
Flickwerk setzen wir auf eine 
echte Sanierungs- und Moderni-
sierungsoffensive – auf der Stra-
ße, auf der Schiene und auf den 
Wasserwegen.“
Auch beim „Pakt für Planungs-, 
Genehmigungs- und Umset-
zungsbeschleunigung“ mahnt die 
FDP klare Fortschritte an. „Wenn 
NRW wirtschaftlich vorne blei-
ben will, braucht es jetzt ent-
schlossenes Handeln – und stabi-
le Verkehrswege, die den Wandel 
ermöglichen“, sagt Schneider 
abschließend. 

Susanne Schneider MdL fordert Wirtschaftswende
durch leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur!

Herten. Auf einer bislang un-
genutzten Brachfläche vor dem 

Eingang zur ehemaligen De-
ponie entsteht eine neue Streu-

obstwiese. Die Abfallentsor-
gungs-Gesellschaft Ruhrgebiet 

mbH mit Sitz in Herten pflanzt 
dort 17 Obstbäume regionaler 
Arten sowie eine umgebende 
Hecke aus rund 400 Sträu-
chern. 
Diese Maßnahme dient nicht 
nur der optischen Aufwertung 
des Landschaftsbildes durch 
deren gestalteri-schen Funk-
tion, sondern fördert auch die 
heimische Biodiversität. Das 
Bundesnatur-schutzgesetz 
weist derartige Obstwiesen als 
gesetzlich geschützte Biotope 
aus. 
Nach dem Ende des aktiven 
Deponiebetriebs werden still-
gelegte Deponien abgedichtet 
und renaturiert. Viele dieser 
Flächen entwickeln sich zu 
wertvollen Lebensräumen 
für eine Viel-zahl heimischer 
Pflanzen und Tiere. Kräuter, 
Gräser und Blütenpflanzen sie-
deln sich an und bieten Insek-

ten und geschützten Tierarten 
einen neuen Lebensraum.
Mit der Pflanzung der Streu-
obstwiese in unmittelbarer 
Nähe zur Deponie wird diese 
Entwick-lung nun aktiv unter-
stützt. +Die blühenden Obst-
bäume und Sträucher bieten 
vor allem Wild-bienen und 
Insekten Pollen und Nektar, 
dienen mitunter aber auch, mit 
späterer Fruchtaus-bildung, 
Garten- und Siebenschläfer als 
Nahrungsquelle. 
Nach einigen Jahren des 
Wachstums bilden die älteren 
Bäume dann ein Habitat für 
Arten wie den Steinkauz oder 
die Hohltaube.
Mit diesem Projekt setzt das 
Unternehmen ein klares Zei-
chen für Umwelt- und Natur-
schutz und schafft zugleich ei-
nen nachhaltigen Mehrwert für 
die Region.

Ein wertvoller Beitrag zu Artenvielfalt 
und Landschaftsgestaltung

Neue Streuobstwiese an der Deponie in Bergkamen

Susanne Schneider, MdL

Bei der AGR für das Projekt verantwortlich (v.l.): Christoph Tölle, Frank Driemeyer und Holger 
Kleinschmidt.

Foto: Johanniter, Erbschaftsveranstaltung
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Wenn Expertise den Unterschied macht

Kammerbezirk. Ende März 
fand bei der Handwerkskam-
mer Dortmund die Fachveran-
staltung „Gute Zusammenarbeit 
zwischen Gerichten und Sach-
verständigen“ statt. Rund 230 
Sachverständige und Mitarbei-
tende der Handwerkskammern 
Dortmund, Münster, Ostwestfa-
len-Lippe zu Bielefeld und Süd-
westfalen als auch hochrangige 
Vertreter der Justiz von Amts- 
und Landgerichten nahmen an 
dem Treffen teil, um sich aus-
zutauschen und Kooperationen 
weiter auszubauen. Arbeitswei-
se, Denkansätze und Fachspra-
che von Sachverständigen und 
Gerichten unterscheiden sich 
häufig voneinander. 
Eine Verbesserung der Zusam-
menarbeit und allgemeinen 
Kommunikation vermeidet etwa-
ige Missverständnisse und trägt 
zu verkürzten Gerichtsverfahren 
bei. Zu Beginn der Veranstaltung 
begrüßte Gudrun Schäpers, Prä-
sidentin des Oberlandesgerichts 

Hamm, die zahlreichen Teilneh-
menden.
„Ob feuchte Wände oder falsch 
verlegte Fliesen, eine Kfz-Repa-
ratur nach einem Unfall, Schä-
den nach einer Textilreinigung 
oder Fragen zu einer richtigen 
Brille - wenn handwerkliche 
Arbeiten nicht einwandfrei oder 
die Kosten hierfür zu klären sind, 
kommen Sachverständige ins 
Spiel“, so Henrik Himpe, Stv. 
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Dortmund. Ihre 
Expertise würde dazu beitragen, 
(Rechts-)Streitigkeiten zwischen 
Betrieben und Kunden zu klären 
oder im besten Fall zu vermei-
den. Doch nicht nur bei Proble-
men sei ihr Wissen gefragt: Auch 
bei Qualitätskontrollen oder 
Kaufentscheidungen könnten 
Sachverständige wertvolle Un-
terstützung bieten.
Hohes Maß an Verantwortung
Im Handwerk gibt es bundesweit 
über 5.100 öffentlich bestellte 
und vereidigte Sachverständige. 

Öffentlich bestellter und verei-
digter Sachverständiger ist wie 
der Handwerksmeistertitel ein 
rechtlich geschützter Begriff. 
Die öffentliche Bestellung ge-
währleistet, dass die oder der 
Sachverständige ein bestimm-
tes Prüf- und Auswahlverfahren 
durchlaufen hat, bei dem die 
persönliche Eignung, hohe Fach-
kompetenz und Fähigkeit zur 
Gutachtenerstellung bewiesen 
wurde. Darüber hinaus bürgen 
die öffentliche Bestellung und 
Vereidigung für Unabhängigkeit, 
Objektivität und Vertrauenswür-
digkeit.
Wer öffentlich bestellter und 
vereidigter Sachverständiger 
werden will, muss sich einem 
umfangreichen Prüfverfahren 
unterziehen. Für die öffentliche 
Bestellung wird meistens mehr-
jährige praktische berufliche Er-
fahrung vorausgesetzt. Zum An-
forderungsprofil gehört weiter, 
dass Bewerber über ausreichen-
de Lebenserfahrung verfügen, 

zuverlässig und leistungsfähig 
in ihrem Sachgebiet, unpartei-
lich und unabhängig sind. Die 
Gutachten eines Sachverständi-
gen müssen vollkommen neutral 
und mit besonderer Sachkunde 
erstellt werden. Schließlich gel-
ten diese als Beweismittel vor 
Gericht. Vor Bestellung und Ver-
eidigung der Sachverständigen 
sind alle Antragsteller verpflich-
tet, an Schulungsveranstaltun-
gen teilzunehmen und sich zum 
Nachweis der besonderen Sach-
kunde einer Überprüfung durch 
ein Fachgremium zu stellen.
Zusammenarbeit mit den Ge-
richten
In vielen handwerklichen Streit-
fällen – sei es bei Baumängeln, 
fehlerhafter Verarbeitung oder 
Schadensbewertungen – fehlt 
den Gerichten das nötige Fach-
wissen, um eine faire Entschei-
dung zu treffen. 
Hier kommen Sachverständige 
ins Spiel. Als neutrale Exper-
ten prüfen sie handwerkliche 
Arbeiten, bewerten Schäden 
und erstellen Gutachten, die als 
Grundlage für richterliche Ur-
teile dienen. Ihre Expertise hilft, 
Sachverhalte objektiv zu klären 
und technische Details verständ-
lich darzustellen. So wird sicher-
gestellt, dass Urteile auf fundier-
ten Fakten basieren und nicht nur 
auf Aussagen der Streitparteien. 
Ohne diese Zusammenarbeit 
wären viele Gerichtsverfahren 
langwieriger und schwieriger. 
Sachverständige leisten also ei-
nen entscheidenden Beitrag zur 
Gerechtigkeit im Handwerk – 
für faire Urteile und eine solide 
Rechtsprechung.
Lohnende Perspektive für Profis
Erfahrung, überdurchschnittli-
ches Fachwissen und ein gutes 
Auge für Details – das zeichnet 
erfolgreiche Handwerker aus. 
Der Schritt zum Sachverständi-
gen eröffnet neue Möglichkeiten: 

Sie werden zum unabhängigen 
Experten, der Mängel beurteilt, 
Gutachten erstellt und Streitfälle 
löst. Besonders erfahrene Hand-
werker profitieren von diesem 
Karriereschritt – denn wer täg-
lich auf der Baustelle oder in der 
Werkstatt steht, weiß genau, wo-
rauf es ankommt.
Mehr Anerkennung und Ver-
antwortung
Öffentlich bestellte und vereidig-
te Sachverständige genießen ho-
hes Ansehen in der Branche. Sie 
werden als neutrale Experten ge-
schätzt, deren Urteil bei Streitfäl-
len, Schadensbewertungen und 
Qualitätskontrollen entscheidend 
ist. Diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit bringt zudem viel Ab-
wechslung in den Berufsalltag.
Berufliche
Weiterentwicklung
Der Schritt zum Sachverständi-
gen bedeutet auch persönliche 
Weiterentwicklung, denn sie 
sind verpflichtet, sich nachweis-
lich kontinuierlich fortzubilden. 
Hierdurch erwirbt man neues 
Wissen, bleibt immer auf dem 
neuesten Stand der Technik und 
kann sein handwerkliches Know-
how in einem neuen, beratenden 
Umfeld nutzen.
Öffentliche Bestellung durch 
die Handwerkskammern
Die öffentliche Bestellung und 
Vereidigung ist hoheitliche Auf-
gabe der Handwerkskammern. 
Sie bestellen und vereidigen auf 
Antrag Sachverständige für be-
stimmte Fachgebiete des Hand-
werks. Es sind aber auch Teilge-
bietsbestellungen möglich, wie 
etwa der Bereich Photovoltaik 
im Elektrotechnikerhandwerk 
oder Möbel und Innenausbau im 
Tischlerhandwerk. Die Bestel-
lung erfolgt für längstens fünf 
Jahre. Nach Ablauf der Bestell-
zeit kann eine erneute Bestellung 
(Wiederbestellung) vorgenom-
men werden. 

Öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige im Handwerk

Ahlen. In Ahlen in den Bus stei-
gen, einen wunderbaren Ballett-
Abend mit Gleichgesinnten ge-
nießen und im Anschluss eine 
entspannte Rückreise, ohne sich 
um irgendetwas kümmern zu 
müssen – dieses Komplettpa-
ket bietet der VHS-Theaterbus. 
Am Sonntag, 04. Mai, startet 
dieser ab 16 Uhr vom Ahlener 
Stadthallen-Parkplatz zu einem 
Ballett-Erlebnis der Extraklasse 
zum Dortmunder Opernhaus. Es 
geht bei dieser Fahrt zur Insze-
nierung von „Ein Mittsommer-
nachtstraum“ des Star-Choreo-
grafen Alexander Ekman.

Dieser hat sich von den Bräu-
chen seiner schwedischen Hei-
mat zu einem weltweit gefeier-
ten Tanzkunstwerk inspirieren 
lassen und entwarf eine bildge-
waltige Seelenlandschaft voller 
Poesie, Aberwitz und Hinter-
sinn. Mikael Karlsson, einer 
der bekanntesten Komponisten 
Schwedens, kreierte zu diesem 
Bühnenzauber eine Musik, die 
zwischen mythischer Energie 
und betörender Sinnlichkeit 
ihresgleichen sucht. Die Ur-
aufführung 2015 am Königlich 
Schwedischen Ballett in Stock-
holm war ein Medienereignis 

und das Ballett wurde über 
Nacht zum Publikumsliebling 
bei Jung und Alt. Wenn der Vor-
hang sich hebt, wird auf offener 
Bühne Weizen geerntet und das 
Fest der Sommersonnenwende 
gefeiert. 
Es wird gelacht, getanzt, getrun-
ken und das Leben genossen. 
Doch im Zwielicht der herein-
brechenden Nacht verschwim-
men die Grenzen von Fantasie 
und Wirklichkeit. Da heben 
sich lange Tische wie von Geis-
terhand, Menschen schweben 
plötzlich durch die Luft, große 
Fische treiben durch die Ku-

lissen, und die Bretter, die die 
Welt bedeuten, verwandeln sich 
in einen verwunschenen Wald. 
Menschenleben verschmelzen 
mit Mythen und Legenden und 
kommen zu einer überborden-
den Feier der Natur zusammen. 
In dem Gesamtpaket enthalten 
ist die Hin- und Rückfahrt zum 
Opernhaus Dortmund, die Ein-
trittskarte sowie die Reisebe-
gleitung und die Einführung in 
das Stück durch VHS-Dozenten 
Lothar Weichel. 
Der Komplettpreis beträgt 
je nach Sitzplatzkatego-
rie 68,- EUR (Kat. III), 76.- 

EUR (Kat. II) bzw. 86,- EUR 
(Kat. I). Inhaber*innen eines 
Schwerbehinderten-Auswei-
ses mit dem Vermerk „B“ 
sowie Schüler*innen und 
Student*innen können eine Er-
mäßigung bei der VHS beantra-
gen. 
Eine Anmeldung ist notwendig 
und bis zum 4. April über die In-
ternetseite der VHS Ahlen www.
vhs-ahlen.de, per Mail an vhs@
stadt.ahlen.de oder direkt in der 
VHS-Geschäftsstelle, Markt 15, 
59227 Ahlen, möglich. Weitere 
Informationen gibt es auch te-
lefonisch unter 02382 – 59 436.

„Ein Mittsommernachtstraum“ 
VHS-Theaterbus fährt zum Ballett

Westfälischer Sachverständigentag



5
Seite 13./14. Woche 2025JETZT RENOVIEREN!

Ihr Fachmarkt im Kamen Karree
Kemmer GmbH & Co. KG · Kamen Karree 4 · 59�74 Kamen
Tel.: 023 07 / 97 2� 20 · www.maex-kamen.de
Montag - Freitag 9.30 - �9.00 Uhr · Samstag 9.30 - �7.00 Uhr

Gegenüber von
IKEA

CA. 8 MM STARK

Bei dem neuen Vinylboden mit der 
E�-Core Formel ist die Trägerplatte 
besonders robust und temperaturre-
sistent. Dadurch kann der Boden ohne 
Übergangsprofil zwischen Räumen und 
direkt auf Fliesen verlegt werden. 
Auch Kücheninseln und schwere Möbel 
können ohne Bedenken aufgestellt 
werden. Das macht die E�-Core Vinyl-
Böden zur Lösung für alle 
anspruchsvollen Raumsituationen.

CA. 8 MM STARK

 ist die Trägerplatte 

sistent. Dadurch kann der Boden ohne 
Übergangsprofil zwischen Räumen und 

Auch Kücheninseln und schwere Möbel 

werden. Das macht die E�-Core Vinyl-

Design-Vinyl-Klick-Bel�g
E�-Core+ Zürich 
durch die neue Kerntechnologie besonders strapazierfähig und 
pflegeleicht, in authentischen Holz-Dessins, als Breitdiele, die 
umlaufende V-Fuge unterstützt die natürliche Optik, mit integrier-
ter �,5 mm Kork-Dämmung, Paneele ca. �220 x 225 mm, 
ca. 8 mm stark, ca. 0,5 mm Nutzschicht

• direkt �uf Fliesen verlegb�r

• Verlegung unter Kücheninseln 
möglich

• keine Überg�ngsschienen nötig

• mit integrierter D�mmung

• geeignet für Fußboden-
heizung und -kühlung

• �00% w�sserfest

Eiche 
akzent hell

Eiche 
Toronto49,99

NEUHEIT

m2

ALLE INFORMATIONEN 

AUF EINEN BLICK

EQ-Core+ Zürich

Eiche geräuchert

Eiche grau

Eiche Sand

39,99
NEUHEIT

m2

Eiche rustikal

ALLE INFORMATIONEN 

AUF EINEN BLICK

EQ-Core Basel

Beton beige grau

�uartz dunkel

ALLE INFORMATIONEN 

AUF EINEN BLICK

EQ-Core+ Davos

CA. 8 MM STARK

CA. 6 MM STARK

49,99
NEUHEIT

m2

Design-Vinyl-Klick-Bel�g 
E�-Core B�sel 
durch die neue Kerntechnologie besonders strapazier-
fähig und pflegeleicht, in authentischen Holz-Dessins, als 
Breitdiele, die umlaufende V-Fuge unterstützt die natür-
liche Optik, mit integrierter Dämmung, Paneele
ca. �220 x 225 mm, ca. 6 mm stark, ca. 0,5 mm 
Nutzschicht

Design-Vinyl-Klick-Bel�g
E�-Core+ D�vos 
durch die neue Kerntechnologie besonders strapazierfähig und 
pflegeleicht, in authentischen Stein-Dessins im Großformat, die 
umlaufende V-Fuge unterstützt die natürliche Optik, mit integrier-
ter �,5 mm Kork-Dämmung, Paneele ca. 935 x 457 mm, ca. 8 mm 
stark, ca. 0,5 mm Nutzschicht
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Bergkamen. Seit über 25 Jah-
ren lockt „Die ultimative Im-
proshow“ von IMPRO 005 Zu-
schauerscharen in vollbesetzte 
Häuser. In Bergkamen macht 
die Gruppe nun auch Halt und 
präsentiert am Freitag, den 
04.04.2025 um 20.00 Uhr im 
Studiotheater Bergkamen ihre 
einzigartige Show, in der das 
Publikum bestimmt, wohin die 
Reise geht!
Egal, wie absurd oder banal die 
Vorschläge sein mögen – das 
Improvisationstheater 005 macht 
dem Publikum eine Szene. Und 

was für eine! Die Ad-hoc-Insze-
nierungen sind umwerfend ko-
misch, manchmal auch poetisch, 
in jedem Fall aber originell und 
sehenswert.
IMPRO 005 geizt nicht mit 
überraschenden Entwicklungen, 
skurrilen Charakteren und Ein-
lagen zum Schmunzeln oder Ab-
lachen und zieht somit Alt und 
Jung in den Bann. Das Kürzel 
„IMPRO 005“ steht als Mar-
kenzeichen für erfrischende und 
temporeiche Kleinkunst-Unter-
haltung auf professionellem Ni-
veau. Das Publikum führt Regie 

und bestimmt mit seinen Vorga-
ben das Theatermenü. IMPRO 
005 setzt die Vorschläge der Zu-
schauer und Zuschauerinnen in 
Szene: spontan, temporeich, aus 
dem Bauch heraus und garantiert 
ganz anders, als man denkt.
FR. 04.04.2025 / 20.00 UHR
IMPRO 005
„Die ultimative Improshow – 
Nichts ist unmöglich“
Studiotheater Bergkamen, Al-
bert-Schweitzer-Str. 1,
59192 Bergkamen Tickets unter: 
tickets.bergkamen.de 
oder 02307/ 965 464

IMPRO 005 in Bergkamen

Aufruf zur Blutspende:

Lünen. Am Dienstag, 8. April um 
20 Uhr wird das Heinz-Hilpert-
Theater Schauplatz eines der span-
nendsten Musicals der Theaterge-
schichte: Sweeney Todd – Der 
teuflische Barbier von der Fleet 
Street. Das Theater für Nieder-
sachsen entführt uns zurück in das 
Jahr 1979 und erzählt die düstere 
Geschichte eines rachsüchtigen 
Barbiers, der in der Fleet Street 
sein Unwesen treibt. Mit einer 
Mischung aus schwarzem Humor, 
fesselnder Musik und dramatischer 
Spannung verspricht das Musical 
ein unvergessliches Erlebnis für 
alle Theaterliebhaber:innen.
Fünfzehn Jahre hat Benjamin Bar-
ker unschuldig im Exil verbringen 
müssen, während Richter Turpin 
ihm Frau und Kind nahm. Nun 
ist er unter dem Namen Sweeney 
Todd zurück, um Rache zu üben. 
Rache für das ihm zu Unrecht 
zugefügte Leid, Rache für seine 
Familie, Rache an Richter Turpin. 
Nach und nach schneidet der eif-
rige Barbier seinen Kunden wäh-
rend der Rasur die Kehle durch. 

Unter seinem Salon hat die ge-
schäftstüchtige Mrs. Lovett ihren 
Fleischpastetenladen, mit dem sie 

sich mehr schlecht als recht über 
Wasser hält. Durch eine unge-
wöhnliche Idee blüht ihr Geschäft 

hingegen auf, und plötzlich ver-
kauft sie die besten Pasteten von 
ganz London …

Sweeney Todd wurde 1979 am 
Broadway uraufgeführt und ist 
mit seinen wirkungsvollen Duet-
ten und einprägsamen Balladen 
seitdem von den internationalen 
Theaterbühnen nicht mehr weg-
zudenken. Das mit acht Tony 
Awards, einem Grammy und 
zehn Laurence Olivier Awards 
prämierte Musical erfreut sich 
spätestens seit der gleichnamigen 
Verfilmung von Tim Burton aus 
dem Jahr 2007 – damals mit John-
ny Depp in der Titelrolle sowie 
Helena Bonham Carter als Mrs. 
Lovett und Alan Rickman als 
Richter Turpin – bei einem brei-
ten Publikum größter Beliebtheit.
Tickets für 20 bis 32 €/erm. 10 
bis 16 € und weitere Informati-
onen beim Kulturbüro Lünen, 
Kurt-Schumacher-Str. 41, 44532 
Lünen; Telefon 02306 104-2299 
oder unter www.kulturbuero-lue-
nen.de.
Tickets können im Webshop über 
folgenden Link erworben werden: 
https://theater-luenen.eventim-
inhouse.de

Sweeney Todd kommt nach Lünen

„Spontan, temporeich, aus dem Bauch heraus“

Rund um Ostern Leben retten!
Hamm. Das Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf:
Do, 10.04.2025
14:30 Uhr - 19:30 Uhr  
59075 Hamm , Bockum-Hövel
Evangelische Kirchengemeinde, 
Uphofstr. 36
Fr, 11.04.2025
16:00 Uhr - 19:30 Uhr  
59077 Hamm , Herringen
Kultur- u. Begegnungsstätte, 
Zum Torksfeld 2
Mit dem Frühling und den stei-
genden Temperaturen kommt die 
Lust auf Ausflüge, Reisen und 
Outdoor-Unternehmungen. Aber 

wo die Sonne ist, da gibt es auch 
Schatten. Das Rote Kreuz schaut 
mit Sorge auf die Osterferien, 
wenn viele Blutspender verreisen 
werden und bittet alle, die gesund 
sind und sich die Zeit nehmen 
können, jetzt Blut zu spenden!
Und was ist mit Allergien?
Sobald die Pollen fliegen, meldet 
sich bei vielen der Heuschnupfen. 
Für rund 15 Prozent der Bevölke-
rung gehören zeitweise tränende 
Augen und eine verstopfte Nase 
zum Frühling leider dazu.
Die gute Nachricht: Allergiker 
sind bei der Blutspende willkom-

men, falls sie zum Zeitpunkt der 
Spende symptomfrei sind. Wer 
also seinen Heuschnupfen mit 
Medikamenten gut im Griff oder 
gerade keine Beschwerden hat, 
kann problemlos Blut spenden. 
Diese Regel gilt übrigens für alle 
Allergien: Wer keine Symptome 
hat, darf Blut spenden!
Wer sich unsicher ist, ob er - zum 
Beispiel wegen der Einnahme 
bestimmter Medikamente - Blut 
spenden darf, kann sich vorab 
kostenfrei bei der Hotline des 
DRK-Blutspendedienstes unter 
0800 1194911 erkundigen. Unter 

www.blutspende.jetzt findet man 
einen unkomplizierten Online-
Check, der sich ebenfalls gut nut-
zen lässt, um zu testen, ob eine 
Blutspende möglich ist.
Bitte Terminreservierung nut-
zen
Das Rote Kreuz bittet darum, 
jetzt Blut zu spenden und sich 
vor der Blutspende einen Termin 
zu reservieren. 
Wer unter www.blutspende.jetzt 
oder bei der Hotline des DRK-
Blutspendedienstes unter 0800 11 
949 11 eine Blutspendezeit bucht, 
trägt entscheidend zu einem rei-

bungslosen Ablauf des Blutspen-
determins bei.
Wer Blut spenden möchte, muss 
mindestens 18 Jahre alt sein und 
sich gesund fühlen. Eine obere 
Altersgrenze für Blutspender gibt 
es nicht mehr.
Zum Blutspendetermin bitte un-
bedingt den Personalausweis 
oder Führerschein mitbringen. 
Die eigentliche Blutspende dau-
ert etwa fünf bis zehn Minuten. 
Danach bleibt man noch zehn 
Minuten lang entspannt liegen. 
Zum Abschluss gibt es eine le-
ckere Stärkung.

Foto: Jochen Quast

Foto:Roman Mensing
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(DJD). Ein Nachlassen des Hör-
vermögens mit zunehmenden 
Lebensjahren ist ein natürlicher 
Vorgang. Die sogenannte Al-
tersschwerhörigkeit wird häufig 
ab 50 beobachtet. Was zunächst 
nur lästig ist, kann auf Dauer 
die Lebensqualität empfindlich 
beeinträchtigen. Aktuelle Zah-
len zeigen, wie viele Menschen 
betroffen sind: 12,6 Prozent der 
Erwachsenen in Deutschland 
geben laut der EuroTrak-Studie 
2025 selbst an, mit einer Hör-
minderung zu leben. Doch fast 
jede fünfte Person (18 Prozent) 
aus diesem Kreis verzichtet auf 
eine ärztliche Diagnose und 
eine Therapie.

Es gilt das gesprochene Wort
Dabei gibt es heute effektive 
Möglichkeiten, den Hörverlust 
zumindest teilweise zu kom-
pensieren – auch ohne Hör-
gerät. Wem es zum Beispiel 
zunehmend schwer fällt, den 
Fernsehton zu verstehen, kann 
mit speziellen Zusatzgeräten 
für Abhilfe sorgen. Einfach nur 
den Fernsehton aufzudrehen, 
hilft auf Dauer nicht weiter. 
Denn neben dem gesprochenen 
Wort werden damit auch stö-
rende Nebengeräusche immer 
lauter – Dialoge und Nach-
richtensprecher sind so schwer 
verständlich wie zuvor. Damit 
man der Lieblingsserie, Sport-

übertragungen oder Nachrich-
tensendungen wieder besser 
folgen kann, heben TV-Sprach-
verstärker wie Oskar gezielt 
die Frequenzbänder, die für 
Sprache wichtig sind, stärker 
hervor. Störende Nebengeräu-
sche hingegen werden effektiv 
herausgefiltert und minimiert.
Sprache wieder verständlich 
machen
dDer kompakte Lautsprecher 
verbindet sich kabellos mit 
dem Fernsehgerät und verfügt 
über einen Akku, sodass er sich 
flexibel im Raum platzieren 
lässt – beispielsweise auf dem 
Couchtisch oder direkt neben 
dem Lieblingssessel. Ebenso 

unkompliziert ist die Bedie-
nung: Mit zwei Knöpfen lassen 
sich die Verständlichkeit von 
Stimmen und Sprache gezielt 
optimieren. Der Sprachverstär-
ker verbindet somit Komfort, 
Funktionalität und ästhetisches 
Design. 
Unter www.faller-audio.com 
gibt es weitere Details und eine 
Bestellmöglichkeit. Auch bei 
einer erst einsetzenden Alters-
schwerhörigkeit können Be-
troffene somit ihre Lebensqua-
lität wieder deutlich steigern. 
An der Entwicklung der Tech-
nologie waren unter anderem 
HNO-Ärzte und Hörakustik-
Spezialisten beteiligt.

Mit gutem Klang zu mehr Lebensqualität

Discounter und Supermärkte punkten mit verschiedenen Modellen

(DJD). Beim Einkaufen per App 
sparen - das hat sich bei vielen 
Verbrauchern und Verbrauche-
rinnen bereits etabliert. 
82 Prozent aller Konsumenten 
nutzen laut der 360° Loyalty 
Studie 2024 von Knistr und ECC 
Köln altersübergreifend ein Bo-
nusprogramm. Davon sind mit 
80 Prozent die Programme von 
Lebensmitteleinzelhändlern am 
beliebtesten. Aber wie funktio-
niert das Sparen per App? Die 
Anbieter setzen auf verschiedene 
Modelle. 
Auffällig ist unter anderem, dass 
sich Supermärkte und Discoun-
ter unterscheiden. Beispiels-
weise Rewe als Supermarkt 
und Penny als Discounter: Hier 
werden die unterschiedlichen 
Kundenbedürfnisse mit ver-
schiedenen Vorteilsprogrammen 

bedient. Was man wissen sollte, 
um den Geldbeutel weniger zu 
strapazieren.
Rabatte sammeln
Um beim Lebensmitteleinkauf 
zu sparen, laden sich die Kunden 
und Kundinnen in der Regel vor 
dem Besuch im Laden die pas-
sende App herunter. 
Sowohl beim Discounter Penny 
als auch beim Supermarkt Rewe 
ist zur Registrierung weder eine 
postalische Adresse noch eine 
Handynummer erforderlich – 
Name und Mailadresse reichen. 
Beim Discounter können Kun-
den und Kundinnen mit der 
App direkt und einfach beim 
Bezahlen an der Kasse Geld 
sparen. Sie profitieren nicht nur 
von den bekannten App-Preisen 
und Coupons, sondern auch von 
weiteren Sparvorteilen. Mit dem 

Rabattsammler beispielsweise 
kommen je nach Einkaufswert 
in einem Monat bis zu zehn Pro-
zent Rabatt für den Folgemonat 
hinzu. Mit der Nutzung aller 
Vorteile der App können Kunden 
und Kundinnen im Jahr bis zu 
2.000 Euro sparen.
Bonus-Guthaben einlösen
Beim Supermarkt Rewe belohnt 
das neue Vorteilsprogramm 
„REWE Bonus“ die Teilnehmer 
gezielt für ihren Einkauf in bun-
desweit mehr als 3.800 Märk-
ten und im Onlineshop. Dabei 
sammeln die Leute ein Bonus-
Guthaben direkt in Euro statt in 
Punkten. 
Ein umständliches Umrechnen 
entfällt somit. Das Guthaben 
kann einfach per Scan an der 
Kasse eingelöst werden – entwe-
der in Teilen oder auch komplett.

(DJD). Kinder bewegen sich viel 
zu wenig – das bestätigt der Kin-
dergesundheitsbericht 2024 der 

Stiftung Kindergesundheit. In 
diesem fordert sie, Bewegung im 
Schulalltag zu verankern. Dafür 
setzt sich auch Deichmann ein: 
Der Schuhhändler will Kinder 
spielerisch zu einem aktiven 
Lebensstil motivieren und sucht 
„Deutschlands fitteste Grund-
schule“. „Wir wissen, dass viele 
Kinder sehr viel Zeit mit Handys 
und Computerspielen verbrin-
gen“, sagt Heinrich Deichmann, 
Verwaltungsratsvorsitzender der 
Deichmann SE. „Darum wollen 
wir erreichen, dass Bewegung 
wieder ein selbstverständlicher 
Bestandteil des Tagesablaufs 
von Kindern wird.“ Hierfür hat 
das Unternehmen mit Experten 
ein Bewegungsprogramm für 
Kinder entwickelt. Unter www.
deichmann-bewegt.de können 
sich Grundschulen dafür regist-
rieren.

So spart man mit Apps 
beim Lebensmitteleinkauf

Gemeinsam für mehr Bewegung

Reinigungen • Reparaturen • Restaurationen

Oststr. 6 • 59065 Hamm • Tel. 0 23 81/2 56 01 • Täglich von 10-18 Uhr

mit bester handversponnener Hochlandwolle

Nepal   super   350 x 250
Nepal   super   240 x 170
Nepal   super   180 x 120
Nepal   super   160 x   90

1.250,- EUR
499,- EUR
199,- EUR
149,- EUR

jetzt
jetzt
jetzt
jetzt

ORIGINAL NEPAL
  NEU
EINGETROFFEN:

Jetzt zu
TIEFSTPREISEN!

Bült 11 - 59368 Werne - Tel. (0 23 89) 7 79 64 27
 info@kopierladen-werne.de - www.kopierladen-werne.de

Ist etwas nicht vorrätig? Kein Problem, wir bestellen es für Sie!

IHR FACHGESCHÄFT
FÜR SCHULBEDARF IN WERNE!

Sc
hr

eib
wa

renfachgeschäft & Druckdienstleister mit Textildruck
Bindungen
Grafik & Co.
Bürobedarf
u.v.m

„Nutzen Sie das Bonusprogramm?“ Wer mitmacht, kann durch Rabatte Geld sparen.
Foto: DJD/REWE Markt

Das kompakte Gerät lässt sich 
unkompliziert bedienen, um 
Sprache wieder verständlicher 
zu machen.
Foto: DJD/Sonoro/New Africa - 
stock.adobe.com

Auf einem Bein stehen wie ein 
„entspannter Storch“: Wer 
schafft es am längsten?
Foto: DJD/Deichmann SE
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www.fahrschule-borgdorf.de

33449 Langenberg
Hauptstraße 52
0177 - 754 3 754

borgdorf@t-online.de

Module LKW & Bus
05.04.25

12.04.25 - 26.04.25

Rose Taxi & Mietwagen
Kurierdienst

 0 23 81 -  44 02 30
 44 26 07

9-Sitzer rund um die Uhr
Alsenstraße 19 • 59067 Hamm

(DJD). Ob bei Alkohol am Steu-
er oder Verkehrsvergehen: Ist 
der Führerschein weg, bekommt 
man ihn oft nur über eine Medi-
zinisch-Psychologische Untersu-
chung (MPU) zurück. Gute Vor-
bereitung erhöht die Chancen, sie 
zu bestehen. „Dabei geht es aber 
nicht darum, Fragen auswendig 

zu lernen“, so Dr. Kirsten Heit-
land, Bereichsleitung bei TÜV 
Hessen. 
„Eine gute Vorbereitung besteht 
darin, dass man die Ursachen für 
das problematische Verhalten er-
kennt und daran arbeitet.“ Leider 
finden sich gerade im Internet 
viele kommerzielle Anbieter mit 

fragwürdigen Methoden. Es ist 
deshalb sehr wichtig, sich vorab 
seriöse Informationen einzuho-
len. TÜV Hessen bietet unter 
www.tuev-hessen.de kostenlose 
Infotermine vor Ort und online, 
auf denen man alles Wichtige zur 
MPU erfährt und Tipps zur Vor-
bereitung erhält.

Führerschein weg?
So klappt die MPU

(DJD). Die Alterung unserer Ge-
sellschaft zeigt sich auch im Stra-
ßenverkehr: So waren 2023 laut 
Kraftfahrt-Bundesamt 25 Pro-
zent der Autofahrenden 65 Jahre 
und älter, 2015 waren es noch 17 
Prozent. Das bringt neue Heraus-
forderungen und Gefahren mit 
sich, denn mit dem Alter lässt oft 
die Fahrtüchtigkeit nach. „Ge-
sundheitliche Beeinträchtigun-
gen wie schlechteres Sehen und 
Hören, Nackensteifigkeit, nach-
lassendes Reaktionsvermögen 
oder eine beginnende Demenz 
lassen das Unfallrisiko ab 75 
Jahren deutlich steigen“, erklärt 
dazu Dr. Kirsten Heitland, Be-
reichsleitung bei TÜV Hessen.
Sicherheit und Mobilität ver-
einbaren
Die meisten Menschen in 
Deutschland sind sich dieses Pro-
blems bewusst, wie eine Umfra-
ge des TÜV-Verbands vom Sep-
tember 2024 ergab: 85 Prozent 
der Befragten glauben, dass im 
Alter die Fähigkeit zum sicheren 
Führen eines Fahrzeugs nach-
lässt, 90 Prozent wären bereit, ih-

ren Führerschein in so einem Fall 
freiwillig abzugeben. Allerdings 
möchten umgekehrt 88 Prozent 
über die eigene Mobilität selbst 
entscheiden, so lange es geht. 
Und für 72 Prozent ist Autofah-
ren Voraussetzung zur Teilnahme 
am sozialen Leben. „Es gilt also, 
zwei Dinge miteinander zu ver-
einbaren: die Verringerung von 
Unfallrisiken mit dem Wunsch 
nach möglichst langer Mobilität 
mit dem eigenen Fahrzeug“, so 
die Expertin.
Sinnvoll: freiwillige Fahrtaug-
lichkeitschecks
Um dieses Ziel zu erreichen, sind 
verpflichtende Gesundheitsprü-
fungen und Rückmeldefahrten 
für Senioren immer wieder in 
der Diskussion. Aber auch ohne 
gesetzliche Vorschriften ist es 
sinnvoll, sich im höheren Alter 
selbstkritisch mit den eigenen 
Fähigkeiten auseinanderzuset-
zen. Dafür bietet etwa TÜV 
Hessen freiwillige, vertrauliche 
Fahrtauglichkeits-Checks an. 
„Bei diesen können Stärken und 
Schwächen erkannt, Verbesse-

rungsvorschläge gemacht und 
wertvolle Tipps gegeben wer-
den“, erläutert Heitland. „So 
lässt sich die Sicherheit erhöhen 
und die Fahrtauglichkeit oft län-
ger erhalten.“
Breite Zustimmung zu Rück-
meldefahrten
Je nach Bedarf sind ein stan-
dardisierter Leistungstest, eine 
zusätzliche verkehrsmedizini-
sche Untersuchung oder eine 
Rückmeldefahrt möglich – mehr 
dazu unter www.tuev-hessen.
de. „Bei einer Rückmeldefahrt 
fährt ein geschulter Verkehrs-
psychologe mit den Kunden 
eine standardisierte Strecke mit 
Stadt-, Autobahn- und Landstra-
ßenabschnitten. Anschließend 
bekommen sie ein umfassendes 
Feedback“, beschreibt die Exper-
tin. Der TÜV-Verband hält sogar 
eine verpflichtende Teilnahme 
an Rückmeldefahrten ab einem 
Alter von 75 Jahren für sinnvoll 
– und hat dabei laut der Umfrage 
85 Prozent der Bevölkerung hin-
ter sich.

Noch fit fürs Fahren?
Im höheren Alter sind freiwillige Gesundheits- und Leistungschecks sinnvoll

FREIE KFZ-meisterwerkstatt

Tel. 02383-957696
Siemensstr. 10 · 59199 Bönen

• INSPEKTION/FEHLERDIAGNOSE
• OLDTIMER & YOUNGTIMER-SERVICE
• RAD & REIFEN-SERVICE
• TROCKENEISSTRAHLEN
• ALLE FABRIKATE
• AUCH UNFALL-
INSTANDSETZUNG

Bei einer Rückmeldefahrt können ältere Menschen ihre Fahrtauglichkeit prüfen lassen und wertvol-
le Hinweise bekommen. Foto: djd/TÜV-Hessen/Getty Images/Marko Pekic



9
Seite 13./14. Woche 2025Stellenmarkt

(DJD). Wenn es um Wünsche 
und Anforderungen von Jobsu-
chenden an den neuen Arbeitge-
ber geht, fällt fast immer der Be-
griff Work-Life-Balance. Er steht 
für ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Berufs- und Privat- be-
ziehungsweise Familienleben. 54 
Prozent der Menschen ist dies 
nach Ergebnissen des Trendre-
ports „New Work“ von Rand-
stadt Deutschland (2021) bei der 
Arbeitgeberwahl wichtig. 
Dahinter stehen oft persönli-
che Erfahrungen: „Wir hören in 
Einstellungsgesprächen immer 
wieder, dass Menschen, die aus 
Pflegeberufen kommen, es sehr 
schwer fanden, Beruf und Fa-
milie zu vereinbaren“, berichtet 

Jana Wessel von der Pflegebera-
tung compass.
Hohe Flexibilität in der Pflege-
beratung
Diese Probleme spiegeln sich 
auch in den Fragen wider, die 
von Bewerberinnen und Bewer-
bern besonders häufig gestellt 
werden. „Es wird oft nach Teil-
zeitmodellen gefragt und auch 
nach Flexibilität in der Arbeits-
struktur“, sagt Wessel. „Letztere 
ist gerade in der Pflegeberatung 
vor Ort besonders groß. Das er-
öffnet sehr viele Möglichkeiten.“ 
Bei der Pflegeberatung vor Ort 
werden die Pflegebedürftigen zu 
Hause aufgesucht, telefonisch 
oder per Videogespräch beraten 
– hier finden sich bundesweit 

fortlaufend Stellen unter www.
compass-pflegeberatung.de. Au-
ßerdem werden Pflegefachkräfte, 
Sozialversicherungsangestellte 
sowie Personen mit einem ad-
äquaten Studium auch für die 
Standorte in Köln und Leipzig 
für die Pflegeberatung am Tele-
fon gesucht, wo unter der Ser-
vice-Nummer 0800 - 101 88 00 
deutschlandweit alle Ratsuchen-
den kostenfreie Pflegeberatung 
erhalten. „Hier wird sehr oft nach 
Gleitzeit gefragt, die wir im gan-
zen Betrieb anbieten“, so Wessel.
Mitarbeiterbewertungen
checken
Teilzeitmöglichkeiten und Flexi-
bilität sind wichtige Kriterien für 
die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, ebenso wie ein wert-
schätzendes und unterstützendes 
Arbeitsumfeld. Wer eine gute 
Work-Life-Balance anstrebt, 
sollte sich deshalb bei der Stel-
lensuche schon vorab über die-
se Kriterien informieren, zum 
Beispiel bei Arbeitgeber-Bewer-
tungsportalen wie kununu.com. 
Dort wurde compass 2025 be-
reits zum vierten Mal in Folge 
als „Top Company“ ausgezeich-
net. Besonders häufig wurden 
dabei von den Usern die Benefits 
Homeoffice, flexible Arbeitszei-
ten und die Betriebliche Alters-
vorsorge genannt.

Work-Life-Balance in Pflegeberufen
Für die Vereinbarkeit von Job und Familie sind Flexibilität und Teilzeit gefragt

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
•  Fachoberschulreife oder
 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ab 09/2025 bilden wir aus:
staatlich anerkannte/-r

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Haus der Pfl ege gGmbH  02382 9698 - 130
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen  www.hausderpfl ege.de

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Klasse 9
   oder gleichwertiger 
   Bildungsabschluss

Zugangsvoraussetzungen:
•  Persönliche und gesundheitliche
   Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Klasse 10 oder
 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ab 09/2025 bilden wir aus:

Ab 05 + 09/2025

Ausbildungsdauer 1Jahr

Dringend suchen wir für
unsere Kooperationspartner
Auszubildende

Freie Ausbildungsplätze

Hauptschulabschluss Kl. 9 Beruf
mit Zukunft!

Physiotherapeut m/w/d

Pfl egeassistent m/w/d

Pfl egefachkraft m/w/d Haus
der P� ege

Fachseminare für
P� egeberufe

und Gesundheitsberufe

Frauen im Bergbau: eine
Branche mit Zukunft und Chancen

Die deutschen Kali- und Salzbergwerk bieten
spannende Ausbildungsmöglichkeiten

(DJD). Mit dem Ende der Stein-
kohlenförderung ist die Bergbau-
Branche für viele aus dem Blick 
geraten. 
Doch die 14 aktiven Kali- und 
Salzbergwerke in Deutschland, 
die rund 13.500 Menschen be-
schäftigen, leisten nach wie vor 
einen unverzichtbaren Beitrag zur 
Rohstoffversorgung und bieten - 
gerade auch jungen Frauen - eine 
ganze Palette von spannenden 
Ausbildungsberufen. Die Einsatz-

möglichkeiten reichen vom Abbau 
unter Tage über die Rohstoffauf-
bereitung bis hin zu Tätigkeiten im 
Labor, als Elektronikerin, Fachin-
formatikerin oder Industriekauf-
frau. Da die deutsche Kali- und 
Salzindustrie eine wichtige Rolle 
bei der heimischen Rohstoffver-
sorgung für die Herstellung le-
bensnotwendiger Güter spielt, ist 
der Bergbauberuf sehr zukunfts-
sicher. Weitere Informationen gibt 
es unter www.vks-kalisalz.de.

ZUSAMMEN | GEMEINSAM | WIR

Du hast Deinen Abschluss in der Tasche und willst jetzt durchstarten?
Oder Du bist schon länger im Beruf und suchst eine neue Herausforderung? 
Du möchtest in einem modernen und vielseitigen Krankenhaus mit viel 
Teamgeist sowie flachen Hierarchien arbeiten? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir freuen uns, Dich persönlich kennenzulernen. 

Deine St. Barbara-Klinik Hamm-HeessenZ
U

K
U

N
FT

St. Barbara-Klinik Hamm GmbH
Am Heessener Wald 1 | 59073 Hamm

Gut informiert über unseren Instagram-Kanal:
#BarbaraKlinikHamm

Für Deine Fragen stehen 

wir jederzeit zur Verfügung

Tel. 02381 681-1041

mgentes@barbaraklinik.de. 

Weitere Infos unter

 www.barbaraklinik.de/

karriere

BEWIRB DICH!

JETZT

BEWERBEN

2023-12-11 SBK-PB Stellenanzeige Pflege layout 1a_90x100.indd   1 12.12.2023   15:59:16

In der Pflegeberatung bieten sich interessante Arbeitsmöglichkei-
ten für Fachkräfte, zum Beispiel bei der Beratung von Pflegebe-
dürftigen vor Ort. Foto: djd/compass private pflegeberatungIm Bergbau warten auf junge Frauen spannende Ausbildungs-

möglichkeiten. Foto: djd/VKS/Getty Images/agnormark
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Von trist zu trendig mit wenigen Klicks
(DJD). Witterungseinflüsse ge-
hen an Balkonen nicht spurlos 
vorüber. Risse, Feuchtigkeits-
flecken oder lose Bodenplatten 
sind sichtbare Zeichen dafür, 
dass eine Sanierung des Belags 
überfällig ist. Weil niemand 
tage- oder wochenlang auf 
den Außenbereich verzichten 
möchte, gibt es Sanierungslö-
sungen für ein zeitsparendes 
Arbeiten. Die Natursteinteppi-
che von Renofloor etwa werden 
schwimmend verlegt und per 
Klicksystem miteinander ver-
bunden. Die integrierte Draina-
ge führt Nässe wirksam ab. Ein 
weiterer Vorteil: Aufgrund der 
geringen Aufbauhöhe von nur 

13 Millimetern kann der Altbe-
lag häufig liegen bleiben. Somit 
erhält der Balkon in weniger als 
einem Tag eine neue, trendige 

Optik. Unter www.renofloor.de 
etwa gibt es ausführliche Infor-
mationen und nützliche Verle-
geanleitungen.

Carl-Zeiss-Straße 3
59077 Hamm-Wiescherhöfen
 0 23 81-99 14 30
info@heizung-jockheck.de
www.holtstraeter.de

Klasse
für

Hamm!

(DJD). Nicht nur die Natur er-
wacht im Frühling zu neuem Le-
ben. Auch den eigenen vier Wän-
den tut jetzt ein Frischekick gut, 
zum Beispiel mit neuen, behag-
lichen Farben. Mit angesagten 
Grün-, Rosa- oder Gelb-Tönen, 
die an blühende Kirschbäume, 
zartes Blattgrün und warme 
Sonnenstrahlen erinnern, fällt es 
leicht, die Natur ins Zuhause zu 
holen. Auf einfache und schnelle 
Weise schaffen pastellige Wand-
farben eine Wohlfühlatmosphäre 
und ein Gute-Laune-Gefühl – 
und das zu jeder Jahreszeit. Zum 
Wohlbefinden tragen dabei auch 
natürliche Inhaltsstoffe bei.
Inspiriert von der Natur
Beim Wunsch nach einer nach-
haltigen und wohngesunden 
Einrichtung spielen Kreidefar-
ben eine wichtige Rolle. Dabei 

machen Nuancen wie „Früh-
lingserwachen“, „Blütenzauber“, 
„Kirschblütenmeer“ oder „Euka-
lyptuswald“ ihrem Namen alle 
Ehre und schaffen ein naturnahes 
Ambiente in jedem Raum. Aus 
20 hochdeckenden Wandfarben 
besteht beispielsweise die Serie 
Schöner Wohnen Naturell Krei-
defarben. Namen wie „Rosen-
duft“ oder „Waldgeflüster“ ver-
mitteln bereits eine Vorstellung 
davon, welche Atmosphäre sie 
im Raum bewirken. Besonders 
elegant wirken die Kreidefarben 
in Verbindung mit Naturmateri-
alien wie unbehandeltem Holz, 
Korbaccessoires oder Sisalteppi-
chen. Tipp: Nicht nur Wände las-
sen sich streichen, sondern auch 
Holzmöbel – ob Ton-in-Ton oder 
mit verschiedenen Farbtönen, 
die sich harmonisch aufeinan-

der abstimmen lassen. Für eine 
zuverlässige Versiegelung der 
Möbeloberflächen sollten Sel-
bermacher nach dem Streichen 
noch den transparenten Schöner 
Wohnen Naturell Möbelschutz 
verwenden.
Wellness für die Wände
Natürliche Bestandteile wie Krei-
de, Porzellanerde und Farbpig-
mente sorgen für ein pudermattes 
Finish, eine hohe Farbtonstabili-
tät und eine besondere Farbtie-
fe. Die vegane Rezeptur kommt 
ohne Lösemittel, Weichmacher 
und Konservierungsmittel aus 
und ist somit auch für Allergiker 
geeignet. Das Bindemittel besteht 
aus nachwachsenden Rohstoffen 
(nach dem Massenbilanzverfah-
ren), wodurch wertvolle Ressour-
cen geschont werden. Erhältlich 
sind die Kreidefarben in vielen 
Baumärkten und im Fachhandel, 
unter www.schoener-wohnen-
farbe.com etwa gibt es viele wei-
tere Tipps zum Verschönern des 
Zuhauses. Praktisch ist beispiels-
weise die neue 1-Liter-Größe. Ob 
für kleinere Streichprojekte oder 
Ausbesserungen an Möbeln und 
Wänden, auf diese Weise lassen 
sich Kreidefarben noch vielfälti-
ger und flexibler einsetzen – sei 
es beim Upcycling kleiner Mö-
belstücke oder beim Verschö-
nern dekorativer Elemente wie 
Bilderrahmen und Regalböden. 
Die kompakte Größe ermöglicht 
zudem ein nachhaltigeres Arbei-
ten. Denn weniger Farbe bedeutet 
weniger Überschuss.

Auch das Zuhause 
hat Frühlingsgefühle

Kreidefarben bringen Frische und Natürlichkeit in die eigenen vier Wände

Baum / Gartendienst
führt aus:

Rück / Heckenschnitt, Objektpflege,
Pflastern, Zaunbau. 

 0 25 92 - 22 81 476
0177 / 33 44 554

Gärtner bietet Gartenarbeit
rund um`s Haus, inkl. Entsorgung.

Vereinbaren Sie eine
unverbindliche Besichtigung.

 0163-2381722

Kreidefarben fördern ein natürliches Ambiente im Zuhause, hier 
zum Beispiel mit einem harmonischen Gelb namens „Blütenzau-
ber“. Foto: DJD/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

Außenputz • Fassaden-Dämmputze
Innenputz • Sanierungen

Renovierungen • Trockenbau
Stuckateurmeister führt fachgerecht aus

Rainer Lensing
Stuck- und Putzgeschäft

Tel. 0170-2774645 • Fax 02528-379518
www.lensing-stuckateur.de

Neuer Glanz für ältere Balkone: Eine Sanierung des Belags wertet 
den Außenbereich sichtbar auf. Foto: djd/Renofloor
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Werner Straße 29
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: 0 25 99/9 89 27 - Fax: 9 89 28
info@zimmerei-eickholt.de
www.zimmerei-eickholt.de

Das ganze Dach aus einer Hand

Eickholt
Zimmerei & Dachdeckerei

(DJD). Wände sind nicht nur zum 
Bilderaufhängen da: Ihre farbli-
che Gestaltung gibt einem Zim-
mer Atmosphäre und Charakter, 
kann kleine Räume größer und 
große behaglicher wirken lassen. 
Vor dem Streichen stellt sich aber 
oft eine andere Frage: Tapete 
oder Putz? Gerade in Neubauten 
ist es oft verführerisch, direkt auf 
den Putz zu streichen. Denn der 
ist noch glatt und makellos, und 
meist soll es auch schnell gehen. 
Allerdings zeigen sich gerade 
beim Wohnen mit Kindern oft 
bald die Nachteile. Denn nackter 
Putz ist recht empfindlich. Eine 
Berührung mit dem Staubsauger, 
ein umgefallener Stuhl oder ein 
zu spät gebremstes Spielauto, 
und schon sind die ersten Ma-
cken und Kratzer da. Noch dazu 
gibt es in neuen Gebäuden oft 
Setzrisse. Mit einer Glattvlies- 
oder Vlies-Rauhfasertapete las-
sen sie sich nicht nur leicht über-
brücken, auch gegen Stöße und 
Co. sind die Wandverkleidungen 
deutlich robuster.
Wohngesunder Klassiker fürs 
Kinderzimmer
Bei der Wahl der Tapete gibt es 
viele Möglichkeiten. In Kinder-

zimmern bietet sich vor allem die 
klassische Raufasertapete an. Sie 
ist nicht nur robust, einfach zu 
tapezieren und je nach Alter und 
Wünschen der Kinder mehrfach 
kreativ überstreichbar, sondern 

auch besonders wohngesund. 
So kommt beispielweise die 
„Rauhfaser Classico“ von Erfurt 
völlig ohne bedenkliche Weich-
macher, Lösungsmittel sowie 
PVC aus und ist nachweislich 

emissionsarm, was das Umwelt-
siegel „Blauer Engel“ belegt. 
Die feuchtigkeitsregulierenden 
Eigenschaften der Raufasertape-
te sorgen außerdem für ein an-
genehmes Raumklima – ein gro-

ßes Plus in Kinderzimmern, wo 
tagsüber gelernt und gespielt und 
nachts geschlafen wird.
Vliesvariationen von glatt bis 
strukturiert
Während bei den Kleinen das 
Praktische und Gesunde Vor-
rang hat, ist in „Erwachsenen-
räumen“ heutzutage öfter eine 
putzähnliche, cleane Oberfläche 
gewünscht. 
Hierfür sind Glattvliestapeten 
eine gute Wahl, denn sie unter-
scheiden sich kaum von einer 
„nackten“ Wand, bieten aber 
Schutz, Behaglichkeit und die 
Möglichkeit, kleine Risse und 
Co. zu kaschieren. 
Dazu sind sie durch die Wand-
klebetechnik ganz easy anzu-
bringen und durch einfaches 
Abziehen ebenso leicht wieder 
zu entfernen – Tipps dazu gibt es 
unter www.erfurt.com/tipps Wer 
es nicht so glatt liebt, kann auch 
auf geprägte Vliestapeten mit 
vielen verschiedenen Strukturen 
zurückgreifen. Nicht zuletzt gibt 
es die Möglichkeit, das Streichen 
einzusparen und gleich auf eine 
farbige Tapete zu setzen. Die ak-
tuellen Trendfarben gibt es zum 
Beispiel bei www.erfurt.com.

(djd). Moderne Rollläden können 
in allen Jahreszeiten und bei allen 
Wetterlagen wertvolle Dienste leis-
ten:
- Durch die Verschattung von Glas- 

und Fensterfronten wirken sie ef-
fektiv gegen unangenehme Hitze 
und Wärmestau in Räumlichkeiten. 
„Besonders automatisch gesteuerte 
Rollläden sorgen für ein Wohlfühl-

klima ohne Klimatisierung“, betont 
Holger Schanz vom gleichnamigen 
Hersteller aus dem Schwarzwald.
- Bei Dunkelheit und in der kalten 
Jahreszeit funktionieren Rollläden 

als zusätzliche Dämmung, zwischen 
Glasscheiben und Rollläden bildet 
sich eine isolierende Luftschicht.
- Stabile Rollladentechnik ist ein 
Bollwerk gegen Hagel und Wind-

druck. Die hochwertigen Rollläden 
aus stranggepresstem Aluminium 
von Schanz hielten im Test bis zur 
Hagelwiderstandsklasse HW 5 den 
Eiskörnern stand.

Schönheit und Schutz: 
Tapete versus Putz

Wohnen ohne Lärm

Sonnenschutz - und vieles mehr

(DJD). Lärm ist nicht nur einfach 
lästig, sondern kann sogar krank 
machen. Bauliche Maßnahmen 

können jedoch dazu beitragen, 
die Belästigungen zumindest in 
den eigenen vier Wänden zu re-

duzieren. Das gilt insbesondere 
für ältere Gebäude, deren Fens-
ter nicht dem heutigen Standard 
entsprechen. Eine Modernisie-
rung kann nicht nur Lärm ab-
schirmen, sondern auch zu einer 
besseren Wärmedämmung und 
somit geringeren Energiekosten 
beitragen. „Einzelscheiben au-
ßen und innen in unterschiedli-
cher Stärke stellen die einfachste 
Art eines Schallschutzes dar. 
Durch das jeweilige Schwin-
gungsverhalten lassen sich be-
reits sehr gute Schalldämmwerte 
erreichen“, erklärt Stefan Wolter, 
technischer Leiter bei Uniglas. 
Noch effektiver sind spezielle 
Verbundgläser. Unter www.uni-
glas.net gibt es mehr Details.

Ruhe bitte. Schallschutzgläser schaffen ein angenehmes und ent-
spanntes Ambiente im Zuhause. Foto: djd/Uniglas/Jan Marc Specklin

Im Kinderzimmer sollten Tapeten nicht nur robust, sein, auch die Wohngesundheit ist hier beson-
ders wichtig. Foto: djd/Erfurt Tapeten
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Berlin. Trotz wirtschaftlicher 
Stagnation vermeldet das Bun-
desfinanzministerium Rekord-
werte bei den Steuereinnahmen. 
Dazu teilt der finanzpolitische 
Sprecher der AfD-Bundestags-
fraktion, Kay Gottschalk, mit:

„Deutschland hat kein Einnah-
menproblem. Wir fordern struk-
turelle Änderungen auf der Aus-
gabenseite, so dass unsere Bürger 
an den Rekordeinnahmen par-
tizipieren. Während die Bürger 
unter Rekordinflation, steigenden 

Energiepreisen und wirtschaftli-
cher Unsicherheit leiden, schöpft 
der Staat immer neue Höchst-
stände bei den Steuereinnahmen 
ab. Wir haben kein Einnahmen-
problem – wir haben ein Ausga-
benproblem. Und dieses Problem 

heißt Bundesregierung und ihre 
ideologiegetriebene Ausgaben-
politik.
Mit dem Schuldenpaket werden 
die feuchten Klimaschutzträume 
der Grünen finanziert – mit Mil-
liardenbeträgen auf Kosten der 
arbeitenden Bevölkerung. 
Das ist unverantwortlich, unso-
zial und wirtschaftlich brand-
gefährlich. Dem setzen wir als 
AfD-Fraktion eigene Vorschläge 
entgegen: Wir haben im Bundes-
tag mehrfach Initiativen einge-
bracht, um die Bürger steuerlich 
zu entlasten und wirtschaftliche 
Impulse zu setzen, beispielsweise 
mit dem Antrag zur vollständigen 
Abschaffung des Solidaritätszu-
schlags (BT-Drs. 20/14248): Der 
Soli ist verfassungswidrig und 
gehört abgeschafft – sofort und 
für alle. Er ist nichts weiter als 
eine versteckte Zusatzsteuer, die 
vor allem den Mittelstand trifft.
Antrag zur Anhebung der Pend-
lerpauschale auf 38 Cent ab 
dem ersten Kilometer (BT-Drs. 

20/9318): Gerade in ländlichen 
Regionen ist Mobilität keine Op-
tion, sondern Voraussetzung für 
Erwerbstätigkeit. Die Pendler-
pauschale muss realitätsnah und 
inflationssicher gestaltet werden.
Antrag zur steuerpolitischen Neu-
ausrichtung (BT-Drs. 20/13357): 
Wir fordern eine grundlegende 
Steuerreform, die sich am Leis-
tungsprinzip orientiert und die 
Steuerlast für Bürger und Unter-
nehmen senkt. Leistungsträger 
müssen wieder Luft zum Atmen 
bekommen.
Die Bürger finanzieren einen 
ausufernden Staatsapparat, der 
zunehmend zum Selbstzweck 
wird. Es ist höchste Zeit für ei-
nen Kurswechsel – weg von 
ideologischer Planwirtschaft hin 
zu solider Haushaltspolitik und 
echten Entlastungen. Diese und 
weitere Entlastungsinitiativen 
wird die AfD-Bundestagsfraktion 
im Sinne der Bürger erneut in die 
parlamentarische Arbeit der 21. 
Wahlperiode einbringen.“

Berlin. In den Koalitionsverhand-
lungen treibt die SPD-Pläne für 
massive Steuererhöhungen voran 
– trotz historischen Schuldenpa-
kets und Rekordsteuereinnahmen.
Die AfD-Bundessprecherin Dr. 
Alice Weidel erklärt dazu:
„Nach Merz` Wortbruch bei der 
Aushebelung der Schuldenbrem-
se und einer historisch beispiel-
losen Schuldenaufnahme in Bil-
lionenhöhe drohen den Bürgern 

mit schwarz-rot nun drastische 
Steuererhöhungen: Spitzensteu-
er, Abgeltungssteuer, Vermögen-
steuer, Finanztransaktionssteuer, 
Reichensteuer sollen allesamt 
steigen, zudem eine Steuer auf 
jeden Immobilienverkauf erhoben 
werden – ein Schlag ins Gesicht 
der hart arbeitenden Bevölke-
rung. Besonders die Erhöhung 
des Spitzensteuersatzes auf 47 
Prozent und die Einführung einer 

Finanztransaktionssteuer bedro-
hen das Wachstum und die Inno-
vationskraft unserer kriselnden 
Wirtschaft.
Statt eines Politikwechsels, statt 
endlich für eine nachhaltige Haus-
haltspolitik zu sorgen und Ausga-
ben zu senken, wie es die Union 
im Wahlkampf versprach, droht 
damit der nächste Wählerbetrug, 
sollte Merz auch steuerpolitisch 
vor der SPD einknicken. Es kann 

nicht sein, dass die Bürger immer 
weiter ausgeplündert werden, weil 
Friedrich Merz um jeden Preis re-
gieren will.
Steuerzahler und Unternehmen 
brauchen endlich spürbare und 
dauerhafte Entlastungen, weniger 
staatliche Gängelung und mehr 
Handlungsspielraum. Die Ver-
schwendung öffentlicher Mittel 
muss eingedämmt, ideologisch 
und klientelpolitisch motivierter 

Staatsausgaben gekürzt werden: 
Insbesondere die verfehlte Ener-
giewende, die wirtschaftsfeind-
liche ‚Transformation‘ hin zu 
einem CO2-neutralen Standort, 
Geldgeschenke in alle Welt sowie 
die Politik der ungezügelten Mas-
senmigration sind schlicht nicht 
mehr finanzierbar. Nur so lassen 
sich Wohlstand und die Zukunfts-
fähigkeit des Wirtschaftsstandor-
tes Deutschland erhalten.“

Berlin. Jährlich verlassen über 
200.000 Deutsche im Alter zwi-
schen 20 und 40 Jahren das Land 
– etwa drei Viertel von ihnen mit 
Hochschulabschluss. Das geht 
aus einer Studie des Bundesinsti-
tuts für Bevölkerungsforschung 
hervor. Als Hauptgrund wird der 
höhere Lebensstandard im Aus-
land genannt. Selbst in Ländern 
mit hohen Lebenshaltungskos-
ten, wie etwa der Schweiz, bleibt 
vom Einkommen mehr übrig als 
in Deutschland.
Aktuell wirbt die Noch-Außen-

ministerin Annalena Baerbock 
bei der Eröffnung der deutschen 
Botschaft in Syrien um mehr Mi-
granten.
Der arbeits- und sozialpolitische 
Sprecher der AfD-Fraktion im 
Bundestag, René Springer, teilt 
dazu mit:
„Während deutsche Fachkräfte 
das Weite suchen, lädt die abge-
wählte grüne Außenministerin 
weitere syrische Migranten ein. 
Über eine halbe Million Syrer 
beziehen bereits Bürgergeld, die 
SGB-II-Hilfequote liegt über 50 

Prozent. Die Integrationsproble-
me – ob in der Arbeitswelt, den 
Schulen oder im Alltag – sind für 
jeden offensichtlich, der nicht in 
einer politischen Seifenblase 
lebt. Statt weiterer Migration 
aus Syrien sollen die Syrer ihr 
eigenes Land wieder aufbauen. 
Und in Deutschland brauchen 
wir aus Sicht der AfD-Fraktion 
‚mehr Netto vom Brutto‘ und 
eine Regierung, die sich endlich 
wieder um die Probleme der an-
gestammten Bevölkerung küm-
mert.“

Bürger jetzt entlasten

Spürbare Steuersenkungen statt
weiterer Ausplünderung der Bürger

Deutsche Fachkräfte wandern aus und
Baerbock lädt Syrer nach Deutschland ein

Steuereinnahmen auf Rekordhoch

Kay Gottschalk, MdB

René Springer, MdB
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Rheinland-Pfalz

Bad 
Hönningen

Appartements mit 
Balkon und Rheinblick. 
• Nähe Thermalbad •

Tel.: 01 72 - 2 44 06 59
deichmann01@gmx.de

Nordsee

Nordseeheilbad Büsum
Versch. FeWo`s in Strandnähe. 
www.buesum-ferienwohnungen.de  
Tel. 04834/95820  Fax 6166

Norderney
Ferienwohnungen u. Fe.-Haus, strandnah, 

Balkon, Terrasse, teilweise Meerblick
Buchhungslücken nutzen!

Tel.: 04932-84228
www.ferienwohnungen-deboer.de

Norderney
Top-FeWo, 2-4 Personen,

strandnah, Dünenblick.
Noch Termine frei!  

 0 49 32 - 10 76
www.haus-duebbel.de 

(DJD). Im Herzen des Fränkischen 
Weinlands liegt 25 Kilometer 
nördlich von Würzburg die idylli-
sche Kleinstadt Karlstadt am Main. 
Trotz der überschaubaren Größe 
bietet sie eine Fülle an Erlebnis-
sen, mehr Infos: www.karlstadt.
de. Hier sind fünf Tipps für einen 
abwechslungsreichen Tag:
- Frühstück am Marktplatz mit 
Blick aufs Historische Rathaus.
- Rundgang durch die Straßen und 
Gassen der Altstadt, 40 Infotafeln 

an historischen Gebäuden halten 
Wissenswertes bereit.
- Besuch des vor einigen Jahren re-
novierten Museums Karlstadt.
- Ausflug ins Umland, etwa zur 
Weinlage Stettener Stein. 130 Me-
ter über dem Main befindet sich 
hier der Aussichtspunkt „terroir f“ 
mit Blick bis Würzburg und in den 
Spessart.
- Genussreicher Abschluss mit 
fränkischer Küche und einem 
Gläschen goldenen Frankenweins.

In der Ruhe liegt die Kraft

Norden-Ostfriesland 
FeWo EG, barrierefrei, 
Zugang 1 Stufe, 2SZ, 
Terrasse, keine Tiere.

 01 77 - 6 30 22 77
www.kandisundwoelkchen.de

Sylt

Deutsche Fehnroute e. V.
Ledastr. 10 · 26789 Leer · 

0491 91969640 
info@deutsche-fehnroute · 
www.deutsche-fehnroute.de

... der Rundkurs 
mit den vielen Gesichtern

Jetzt das aktuelle 
Informationsmaterial der 

Deutschen Fehnroute kostenlos 
bestellen oder in den 

Tourist-Informationen im Landkreis 
Leer abholen.

Entdecken Sie die 

Baden-
Württemberg

Urlaub in der Rhön 
Erholung im Markt Burkhardroth

bei Bad Kissingen. 
Ruhige FeWo. für 2 Pers.
Telefon: 0 97 34 - 59 43

www.ferienwohnung-metz.de

Bayern

Erleben & Genießen im 
Fränkischen Seenland

Gästezimmer, Ferienwohnungen, Camping

Kultur- u. Touristinformation 
Pleinfeld am Brombachsee

Ihr Urlaubs-Telefon: 09144/920070

Radeln, Wandern, Baden, 
Erlebnisurlaub für die ganze Familie...

www.pleinfeld.de
   

Freuen Sie sich auf einen ruhigen und
erholsamen Urlaub auf unserem

kleinen Ferien-Bauernhof.
Von einem der sonnigen Südbalkone
aus haben Sie einen herrlichen Pano-
ramablick über die Fränkischen Seen.

Ferienhof Laux • Laux Richard
Ottmannsberg 4 - 91174 Spalt

Tel.: 09175 794394 oder 347
E-Mail: richard.laux@t-online.de

www.ferienhof-laux.de

Cuxhaven-Döse
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,

4 Min. zum Strand, Schwimmbad und
Sauna im Haus

 05741 / 6911
www.aufnachcux.de

Sachsen-Anhalt

Niedersachsen

Ostsee
Usedom, Seebad Zinnowitz

Komfort-FeWo, ruhige,
zentrale Lage, von privat

 0 54 61-10 01
www.fewo-usedom-gastvogel.de

UND PLÖTZLICH
IST URLAUB 

Pension Ingrid, FeWos, DZ
und Appartments - Freie Termine 

05193-1214 
www.pension-schneverdingen.de 

www.schneverdingen-ferienwohnung.de

Lüneburger Heide

Westerland/Sylt
Schöne Ferienwohnungen in ruhiger, 

zentraler oder strandnaher Lage im Reet, 
Landhaus, Zentrum. 

Tel.: 0 46 51 / 53 65 
www.sylt-blum.de

Moselurlaub
         beim Winzer

inkl. Begrüßungstrunk, Frühstücksbu� et, Grillbraten m. Karto� elsalat; 
Weinprobe, Kellerbesichtigung, 1 Fl. Wein p.P. bei Abreise

inkl. Begrüßungstrunk, Frühstücksbu� et, Weinprobe,
1xSchi� fahrt, 1 Fl. Wein p.P. bei Abreise

5-Tage-Angebot
4 Nächte Ü/F ab 202-€ p.P./DZ*

Erholungszeiten: 17.4. - 21.04; 30.04. - 04.05;
 30.06. -  09.07.;  21.07. - 25.07.; 09.06. - 13.06.

HPension & Weinhaus

Wendland
Rosenstr. 12 • 54487 Wintrich
Tel.: 0 65 34 / 87 96
www.wendland-wintrich.de
pension@wendland-wintrich.de

Inh. Margit Wendland

*EZ-Zuschlag 10,-€/Tag

Radeln im Blütenmeer –
Wiefelstede entdecken, Natur

erleben!

www.wiefelstede-touristik.de

04402 / 965 - 150

touristik@wiefelstede.de

Ostsee

Meine große FeWo wartet auf Hund
mit Familie, 2 Schlafzi., Küche voll

ausgestattet, Bad mit Wanne,
Parkplatz am Haus, sep. Eingang.

Tel. 038220-80597 Mobil: 0172-8089118

Sonne, Sand, Strand

Von den Aussichtspunkten rund um Karlstadt geht der Blick weit 
ins Fränkische Weinland. Foto: djd/Stadt Karlstadt/Atelier ZUDEM
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(DJD). Wenn die Tage länger 
und wärmer werden, beginnt die 
ideale Zeit für Städtereisen. Kul-
turell abwechslungsreiche Orte 
gibt es in Deutschland auch ab-
seits der großen Metropolen. Die 
44.000-Einwohner-Stadt Wei-
den in der Oberpfalz, bekannt 
als Heimat des Komponisten 
Max Reger sowie als traditions-
reicher Standort der Glas- und 
Porzellanherstellung, ist zudem 
bequem mit der Bahn erreichbar. 
In der schmucken Altstadt von 
Weiden gruppieren sich um den 
Marktplatz bunte Renaissance-
häuser zu einem einzigartigen 
Ensemble. 
Dort trifft historischer Charme 
auf lebhaftes Treiben. Architek-
turliebhaber finden in Weiden 
auch viele Gebäude aus der Zeit 
des Jugendstils, darunter die 
Pfarrkirche St. Josef am Rand 
der Altstadt.
Sommer-Serenaden im Park
Die bunte Gastroszene in der Alt-
stadt und schattige Parks laden 
zu kulinarischen und kulturellen 
Pausen ein. Ein musikalisches 
Highlight sind auch in diesem 

Jahr wieder die „Sommer-Sere-
naden“ im Max-Reger-Park. Von 
Mitte Juni bis Mitte August tre-
ten zweimal wöchentlich – mitt-
wochs um 19 Uhr und sonntags 
um 16 Uhr – Bands, Kapellen, 
Orchester und Tanzensembles 
vor stimmungsvoller Parkkulisse 
auf. 
Außerdem stehen Bürgerfeste 
und Einkaufsnächte auf dem 
sommerlichen Programm. Die 
Stadt und ihre zahlreichen Se-
henswürdigkeiten und Geheim-
tipps entdecken Besucher aber 
am besten bei einer Stadtfüh-
rung. Von Anfang Mai bis Ende 
September startet am Alten Rat-
haus immer samstags um 10 Uhr 
ein geführter Rundgang durch 
die Altstadtgassen. Wer lieber 
auf eigene Faust unterwegs ist, 
lädt sich einfach den Audioguide 
aufs Handy und lernt die schöns-
ten Ecken von Weiden im eige-
nen Tempo kennen. Unter www.
weiden-tourismus.info gibt es 
den Link zur Audioguide-App 
sowie weitere Informationen zu 
allen Sehenswürdigkeiten und 
aktuellen Kulturveranstaltungen.

Keramikkunst und Kultbier
Nur wenige Gehminuten von 
der Altstadt entfernt lädt das In-
ternationale Keramik-Museum 
zum Besuch ein. Die Samm-
lung beherbergt kostbare Ke-
ramik-Kunstwerke aus sieben 
Jahrtausenden sowie innovati-
ve Designentwürfe und Hand-
werkserzeugnisse.
Dort werden ausgewählte Expo-
nate in einer seit 2024 schritt-
weise neu konzipierten Ausstel-
lung aus neuen Blickwinkeln 
präsentiert. Zurück in der Alt-
stadt, wo sich hippe Cafés, urige 
Wirtshäuser und elegante Res-
taurants zur womöglich „längste 
Bar Bayerns“ aneinanderreihen, 
lohnt es sich nach dem sechsza-
ckigen Stern Ausschau zu halten, 
der von Zeit zu Zeit an Haus-
wänden befestigt ist. Er ist das 
traditionelle Zeichen, dass es an 
dieser Stelle momentan den Zo-
igl gibt. Das untergärige Kultbier 
wird zeitlich beschränkt nach ei-
nem festgelegten Kalender ge-
braut und ausgeschenkt – und 
ist daher ein authentisches Stück 
Oberpfälzer Wald.

Längste Bar 
Bayerns

Weiden in der Oberpfalz ist ein ideales Ziel für einen Städtetrip im Sommer

Das Hotel liegt im Her-
zen der historischen 
Hofmark. Die Zim-
mer / App / Suiten m. 
Balkon verfügen über 
Wohn- / Schlafraum, 
Kleinküche / Kühlbox, 
DU, Föhn, WC, TV, 
WLAN, Telefon. 

Das Angebot der Gast-
stätte ist auf heimische 
Küchentradition aus-
gerichtet. Die Gasträu-
me / Terrasse bieten 
ein gemütliches, ange-
nehmes Ambiente.

Ab 2 ÜN inkl. Fr. € 60,- p.P./
Angebot: 4 ÜN inkl. Fr. & 2x Heilbaden in der 

Rottal Terme 273,30 € p. P./DZ

HOTEL UND APARTHOTEL
„ALTER WEISSBRÄU“

Inh.: Hotel Alter Weißbräu GmbH & Co Betriebs-KG
Leitung: Tanja Putz • Hofmark 9-11 • 84364 Bad Birnbach

T 0 85 63/97 20 • www.hotel-alter-weissbraeu.de

Bayern

Bayern

83486 Ramsau,
Telefon 0 86 57 / 12 41 

Gemütliche FeWos für 1-3 Pers.,Tolle Angebote 
info@fewoauerhahn.de

Haus Auerhahn

Appartementhaus Salzburg
Verwaltung: Claudia Hausberger
Prof.-Böhm-Straße 7, 94072 Bad Füssing
Tel. 0 85 31 / 2 70 70, Fax 0 85 31 / 28 98
info@haus-salzburg.de, www.haus-salzburg.de

Top-Angebot für 2 Personen 
1 Woche 505,50 €

incl. 6 Thermalbäder pro Person

Berlin

Weiden in der Oberpfalz ist ein ideales Ziel für einen sommerlichen Städtetrip. Foto: djd/Touristik-
information Weiden/Frank Heuer
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(DJD). Freiheit und Gerechtigkeit 
– diese universellen Themen be-
wegten die Menschen in der Ver-
gangenheit und sind heute aktuel-
ler denn je. Ihnen widmet sich die 
diesjährige Thüringer Landesaus-
stellung, die vom 26. April bis 19. 
Oktober unter dem Titel „freiheyt 
1525 – 500 Jahre Bauernkrieg“ in 
Mühlhausen und Bad Franken-
hausen stattfindet. Die mittelal-
terliche Reichsstadt Mühlhausen 
liegt in der Welterberegion Wart-
burg Hainich. Während Martin 
Luther auf der Wartburg bei Ei-
senach die Bibel ins Deutsche 
übersetzte, wirkte mit Thomas 
Müntzer ein radikaler Reforma-
tor in Mühlhausen. Damit liegen 
zwei wichtige Schauplätze der 
Reformation in der Zeit des Bau-
ernkriegs nur rund 40 Kilometer 
voneinander entfernt. Zwischen 
ihnen erstreckt sich heute der 
Nationalpark Hainich, der 2011 
in Teilen zum UNESCO-Weltna-
turerbe ernannt wurde. Hier lässt 
sich die Natur am besten beim 
Wandern oder bei einem Blick in 
die weite Landschaft vom Baum-
kronenpfad aus erleben.

Kunstvoll genießen
In Mühlhausen stehen flankie-
rend zur Landesausstellung 
dieses Jahr Kunst und Kultur 
im Fokus. So zeigen die drei 
Ausstellungsorte der Mühlhäu-
ser Museen insgesamt über 400 
Objekte – darunter das Runen-
schwert von Thomas Müntzer, 
die eiserne Hand des Götz von 
Berlichingen sowie Skulpturen 
von Tilman Riemenschneider – 
und ordnen die Zeit des Bauern-
kriegs in einen überregionalen 
Kontext ein. In der Divi-Bla-
sii-Kirche sind unter dem Titel 
„Leiden. Freiheit. Gerechtig-
keit.“ Druckgrafiken zu sehen, 
die bekannte Künstler wie Marc 
Chagall und Max Pechstein un-
ter dem Eindruck von Krieg, 
Gewalt und Zerstörung geschaf-
fen haben. 
Im abwechslungsreichen Pro-
gramm „2025: Jahr der Freiheit“ 
finden sich außerdem Lesungen 
und Vorträge, Festgottesdienste, 
Mittelalterfeste und Konzerte 
wie die Uraufführung eines an-
lässlich des Gedenkjahres ver-
fassten Oratoriums. Unter www.

freiheit2025.muehlhausen.de 
gibt es ausführliche Informati-
onen zu allen Veranstaltungen 
und Terminen sowie Buchungs-
möglichkeiten von Eintrittskar-
ten und Übernachtungen.
Stilvoll übernachten
Bei Stadtführungen durch 
Mühlhausen begeben sich die 
Besucher in Begleitung von 
Gästeführerin „Ottilie Münt-
zer“, der Ehefrau Thomas 
Müntzers, auf historische Spu-
rensuche, um unter anderem 
auch das Anfang April auf dem 
Kornmarkt enthüllte monu-
mentale Bronzedenkmal nach 
Entwürfen von Albrecht Dürer 
zu bewundern. Die Tickets für 
die Landesausstellung gelten 
an zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen. Stilvoll übernachten und 
regional schlemmen können Be-
sucher beispielsweise im Hotel 
Brauhaus zum Löwen, das in 
der mittelalterlichen Altstadt 
gegenüber der Kornmarktkir-
che liegt und wo unter anderem 
das hauseigene Jubiläumsbier 
„Fünfzehn25“ gebraut und ser-
viert wird.

Jahr der Freiheit
Mühlhausen lockt mit viel Kultur rund um die Thüringer Landesausstellung

Nordsee

Rheinland-Pfalz

ANKOMMEN, WOHLFÜHLEN, GENIESSEN.
HAUS THIELEN
FERIENWOHNUNGEN

   

Familie Thielen • Liviastr. 45
in Leiwen

25 km von Trier
Ferienwohnungen ab 78,-€ für 2 Personen

Tel. 06507 3368 oder ab 19.00 Uhr 06507 802813
klausthielen@gmx.de • ww.thielen-leiwen.de

Thüringen

Urlaub im
Thüringer Wald

Natur pur, absolute Ruhe,
FeWo, 65m2, 30,-€/Tag für 2 Personen

Aufbettung und Tiere möglich.

Tel. 036781/38291
luckert.alhv@gmx.de

Schnuppern Sie Sylter Luft!
Urlaub buchen ohne suchen

Appartementvermietung
Schmitz, Regina Vockamm

Westerland/Sylt

www.appartement-schmitz.de
 0 46 51 - 94 41 30

freyheit 1525“: Die Bauernkriege stehen als erste freiheitliche Bewegungen der deutschen Geschich-
te im Fokus der diesjährigen Thüringer Landesausstellung. Foto: djd/Welterberegion Wartburg 
Hainich/Jens Fischer

Ihr Reiseportal
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(DJD). Eingebettet in die sanften 
Hügel des Naturparks Sauerland 
Rothaargebirge präsentiert sich 
das malerische Natur-Erlebnis-
gebiet Biggesee-Listersee. Ent-
lang der Talsperren Biggesee und 
Listersee mit ihren glitzernden 
Wasserflächen können Besuche-
rinnen und Besucher eine harmo-
nische Mischung aus Naturerleb-
nis, Aktivitäten und kulturellen 
Entdeckungen genießen. Das 
Natur-Erlebnisgebiet erstreckt 
sich zwischen der historischen 
Hansestadt Attendorn, dem Er-
holungsort Drolshagen, der Stadt 
Meinerzhagen, der Kreisstadt 
Olpe und der Gemeinde Wenden.
Lifestyle und Shopping in den 
Städtchen - und eine große 
Auswahl an Ausflugsmöglich-
keiten
Sowohl der Biggesee als auch 
der Listersee ziehen nicht nur 
Naturliebhaber an, sondern 
präsentieren eine Vielzahl kul-
tureller Schätze. Die berühmte 
Attendorner Tropfsteinhöhle fas-
ziniert mit ihrer beeindruckenden 
Unterwelt. Museen und Technik-
denkmäler gewähren Einblicke 
in die Geschichte der Region, 
während Burgen, Ruinen und ein 
Heckenlabyrinth für einen Hauch 
von Abenteuer sorgen. Die um-
liegenden Städtchen laden mit 
Lifestyle und Shopping zum Ver-
weilen ein, die reiche Auswahl an 
Ausflugsmöglichkeiten sorgt für 
besondere Momente. Bei einem 
Besuch bieten sich zahlreiche 
Gelegenheiten: ein entspannter 
Bummel durch die historischen 
Gassen, das Erkunden der gast-
ronomischen Vielfalt, aufregen-

de Erlebnisse mit Kindern im 
Kletterpark oder ein Abstecher 
zu charmanten Plätzen.
Eldorado für Radfahrer, Wan-
derer und Wassersportler
Personenschiffe gleiten sanft 
über den Biggesee und ermögli-
chen es den Passagieren, sich zu-
rückzulehnen und der Statue der 
Nixe Attania auf der Gilberginsel 
zuzuwinken. Neben entspann-
ten Schifffahrten locken zahl-
reiche weitere Wassererlebnisse 
wie Segeln, Surfen, Bootfahren, 
Schwimmen, Tauchen und An-
geln. 
Entlang der Seen erstreckt sich 
ein weitläufiges Netz von natur-
belassenen Pfaden, aussichtsrei-
chen Rundtouren, anspruchsvol-
len Routen und steigungsarmen 
Wege, die sowohl Radfahrern als 
auch Wanderern eine große Aus-

wahl bieten. Die sauerländischen 
Wälder und Seen sind ideal, um 
aktiv zu sein und die Ruhe zu 
genießen. Zahlreiche Rastplätze 
entlang der Wege bieten Erho-
lung – ganz gleich, ob man auf 
zwei Rädern unterwegs ist oder 
lieber zu Fuß die Umgebung er-
kunden möchte.
Informationen und
Inspirationen
Für alle, die mehr über das Na-
tur-Erlebnisgebiet Biggesee-Lis-
tersee erfahren möchten, lohnt 
sich ein Besuch auf der Home-
page unter 
www.biggesee-listersee.com. 
Hier finden Reisende detaillierte 
Informationen zu Erlebnissen, 
Aktivitäten, Veranstaltungen, 
Unterkünften und vielem mehr, 
um die Reise bestmöglich zu 
planen.

Naturparadies für
aktive Entdecker

Das Natur-Erlebnisgebiet Biggesee-Listersee: Mehr als seenswert

Tagungen
Familienfeiern

Frühstück
Wochenendprogramme 

Attraktive Freizeitangebote für Familien,
Wanderer und speziell für Biker

HOTEL LINDENHOFUrlaub im
Sauerland im...

Tel.: 0 29 02 - 9 70 50 • www.lindenhof-warstein.de

***

NRW

Sauerland

Direkt am Sauerland Radring & Wanderweg Höhenfl ug
Reitpferde & Ponys

Wellness/Beauty • Hotelbar • Golfen

Ferienhotel Stockhausen GbR
Zum Hälleken 9 • 57392 Schmallenberg • Telefon: 0 29 71 - 31 20

Ferienagebot mit
Kinderprogramm!

www.hotel-stockhausen.de

* 3 Übern. mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
   von So. bis Fr. im DZ/DU/WC/TV/Telefon
* 1 Glas Sekt
* 3 x Drei-Gang-Menü
* 1 Kännchen Kaffee
   und ein Stück hausgemachten Kuchen
* Ausgearbeitete Wandertouren und Wander-
   karte * Sauerland-CARD
* Neuer Wellnessbereich, Waldsauna

Preis pro Person ab 359,00 €
Wir freuen uns auf Sie!

Familie Döpp

Niedersachsen

Baden-Württemberg

Ein großer Spaß für die ganze Familie: Den Biggesee kann man auch bei einer Rundfahrt auf der 
EMS Westfalen oder der EMS Bigge entdecken. Foto: djd/Tourismusverband Biggesee-Listersee/
Steffen Schulte-Lippern

Viele Freizeitmöglichkeiten inmitten einer bezaubernden Land-
schaft mit Wald und Wasser bietet das nordrhein-westfälische 
Natur-Erlebnisgebiet Biggesee-Listersee.
Foto: DJD/Tourismusverband Biggesee-Listersee/Steffen Schulte-
Lippern


